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JUNGER VORSTAND
Das Vorstandsteam ist jung,

da sich viele Nachwuchskräfte
mit ihrer Feuerwehr identifi-
zieren und bereits mit Anfang
20 Verantwortung überneh-
men. Auch eine aktive Wett-
kampfgruppe konnte 2013 re-
aktiviert werden, die seither
erfolgreich an Leistungsübun-
gen teilnimmt. „Wir sind ak-
tiv und wir zeigen das auch“,
sagt Schüttemeyer.

Bei Festveranstaltungen in
Grebendorf sind die Kamera-
den nicht wegzudenken und
leisten jede nur erdenkliche
Hilfe. Mit Tagen der offenen
Tür, Brandschutzaufklärung
und Feuerlöschertagen stellen
sie sich und ihre Arbeit vor.

„Wer Interesse hat, bei uns
mitzumachen, kann jederzeit
ganz unverbindlich vorbei-
schauen“, sagt Matthias Heh-
ling. „Wir sind offen dafür, je-
den und jede, die aktiv sein
und Spaß haben möchte, in
unsere Gemeinschaft aufzu-
nehmen.“ (kw)

feuerwehr-grebendorf.de

nen hat, sind die Feuerwehr-
leute überzeugt, dass sie so
früh wie möglich mit der Re-
krutierung des Nachwuchses
anfangen müssen.

WICHTIGE KINDERFEUERWEHR
„Mit zehn Jahren haben die

meisten Kinder sich bereits
festgelegt, welche Sportarten
und welche Hobbys sie verfol-
gen wollen“, sagt der Vorsit-
zende Matthias Hehling. „Des-
halb müssen wir so früh wie
möglich mit der Brandschutz-
erziehung anfangen.“

Eine Kinderfeuerwehr wur-
de deshalb im März 2016 ge-
gründet. Jugendarbeit wird
ohnehin groß geschrieben im
Verein. „Doch diese muss na-
türlich auch finanziell auf soli-
den Beinen stehen“, sagt
Wehrführer Andreas Schütte-
meyer. Da sie von der Gemein-
de aber nicht unterstützt wer-
den, sammelt der Verein
Sponsorengelder. Die Kinder-
und Jugendfeuerwehr soll ih-
rem Bedarf entsprechend aus-
gerüstet werden.

■ Insgesamt 207 Stimmen
hat die Freiwillige Feuerwehr
Grebendorf auf sich versam-
meln können. Im WR-Gewinn-
spiel „Vereint stark“ lagen sie
damit mit großem Vorsprung
vor allen übrigen Vereinen in
Meinhard.

Die Feuerwehr-Kameraden
hatten auch alle Kräfte aufge-
boten, sie bei diesem Einsatz
zu unterstützen. Das tun sie
immer, denn Brandschützer
sind auch über ihren freiwilli-
gen Dienst hinaus vernetzt
und freundschaftlich eng ver-
bunden. Doch in diesem Fall
geht es ihnen mit der Teilnah-
me um eine echte Herzensan-
gelegenheit: Sie möchten im
Feuerwehr-Gerätehaus in Gre-
bendorf einen großen Raum
umbauen und für die im Vor-
jahr gegründete Kinderfeuer-
wehr einrichten.

VEREIN STETS VERGRÖSSERT
504 Mitglieder hat der Feu-

erwehrverein in Grebendorf,
34 Männer und Frauen stehen
im aktiven Dienst. Hinzu kom-
men acht Kinder, elf Jugendli-
che und 22 engagierte Mitglie-
der der Alters- und Ehrenab-
teilung.

Karl-Heinz Hehling, jahr-
zehntelanger Vereinsvorsit-
zender, wusste immer, wie
wichtig es ist, rechtzeitig Mit-
glieder zu gewinnen. Unter
seinem Vorsitz vergrößerte er
den Verein von 200 auf 500
Mitglieder. Er wollte, dass je-
der Eigenheimbesitzer in Gre-
bendorf bei der Feuerwehr
mit dabei ist. Darauf baut der
Verein heute auf. Und da der
Weg der meisten Aktiven in
der Jugendfeuerwehr begon-

Aktiver geht es kaum
Meinhard-Sieger: Freiwillige Feuerwehr Grebendorf

Begeisterter Nachwuchs: die Kinderfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Grebendorf.

Meinhard-Sieger beim „Vereint stark“-Gewinnspiel der Werra-Rundschau: die Freiwillige Feuerwehr Grebendorf. Alle Fotos: Kristin Weber

Die Führung: der Vorsitzende Matthias Hehling (linkes Foto) und
Wehrführer Andreas Schüttemeyer.

207 Stimmen für
den Top-Verein
Beeindruckend, mit wel-
cher Anzahl an Stimmen
die Freiwilligen Feuerwehr
Grebendorf die erste Hür-
de im „Vereint stark“-Ge-
winnspiel der Werra-
Rundschau genommen
hat und zum Top-Verein
der Gemeinde Meinhard
wurde. Die Auszählung
der Stimmen ergab ein Er-
gebnis von 207 Meldun-
gen für den Verein, der da-
mit nicht nur klar in der
Gemeinde siegte, sondern
auch nur knapp hinter
dem Eschwege-Sieger
Spielmannszug Werratal
liegt. Die Rotjacken sam-
melten insgesamt 230
Stimmen.

Hinter der Freiwilligen
Feuerwehr um den Vorsit-
zenden Matthias Hehling
landete auch der gemein-
nützige Verein „Wir sind
Motzenrode“ und das Or-
ganisationsteam „Die
Uschis“ aus Grebendorf
auf dem Podest. „Wir sind
Motzenrode“ erhielt 82
Stimmen, „Die Uschis“ ka-
men insgesamt auf 26
Stimmen und belegen da-
mit einen guten dritten
Platz. (red)

H I N T E R G R U N D

Täglich von 12.00 bis 14.00 Uhr (außer sonntags)

Warmes Mittags-BuffetWarmes Mittags-Buffet
Essen Sie so viel Sie können für 7.90 €

CC
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PavillonPavillonPavillon
www.chinarestaurant-eschwege.de

Meinhard-Schwebda
Mo. – Sa. 11.30 – 15.00 Uhr • 17.30 – 23.00 Uhr • So. 11.30 – 23.00 Uhr

Tel. (0 56 51) 3 33 55 28Tel. (0 56 51) 3 33 55 28

Peter PerschPeter Persch  
...... die die Küche!Küche!

Küchen à la carte
DesignDesign || FunktionFunktion || RaumRaum || InnovationInnovation
Donnershag 4 ·  Sontra ·  Telefon 05653 9194 90

www.persch-die-kueche.de
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Küchen zum Leben.

Kuhtrift 3 | 37269 Eschwege | 05651 9223-0 | Info@hartmann-wohnideen.de

www.hartmann-wohnideen.de


